
 Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Christian Zwanziger BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 09.01.2023

Seilbahnförderung und Förderung künstlicher Beschneiung in Bayern – 
Stand 2023

Der alpine Skitourismus in Bayern gerät zunehmend unter Druck. Neben den unmittel-
baren Auswirkungen der Klimakrise sorgen auch massiv gestiegene Energiekosten 
für unsichere Zukunftsprognosen der Branche. Dennoch setzt die Staatsregierung 
weiterhin auf den Ausbau der künstliche Beschneiung und fördert neben der Moder-
nisierung von Seilbahnen auch den Neu- und Ausbau von Anlagen für künstliche Be-
schneiung aus verschiedenen Haushaltstiteln. Diese rückwärtsgewandte Förderpolitik 
ignoriert einschlägige Klimaprognosen für die bayerischen Alpen und verhindert zu-
kunftsträchtigere Investitionen in den bayerischen Wintertourismus, der bereits jetzt 
sehr viel vielfältiger ist als allein alpiner Skitourismus.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Anträge auf Förderung von Neu- und Ausbau von Seil-
bahnanlagen oder Anlagen für künstliche Beschneiung wurden im 
Rahmen bayerischer Programme (Richtlinien zur Förderung von 
Seilbahnen und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten, Bayerisches 
Regionales Förderprogramm für die gewerbliche Wirtschaft, Ge-
meinschaftsaufgabe, ggf. weitere) in den vergangenen zehn Jahren 
eingereicht (bitte nach Landkreis, Förderprogramm, Jahr, Höhe der 
beantragten Förderung, Gesamtinvestitionssumme und Art des In-
vestitionsvorhabens aufschlüsseln)?   4

1.2 Wie viele solcher Förderanträge wurden in den vergangenen 
zehn Jahren nicht genehmigt bzw. wurden nach Vorgesprächen 
zurückgezogen (bitte soweit verfügbar nach Programm, Jahr, Höhe 
der beantragten Förderung, Art des Investitionsvorhabens und 
Landkreis aufschlüsseln)?   4

1.3 Wie viele Förderanträge wurden in den vergangenen zehn Jahren 
bewilligt (bitte nach Programm, Jahr, Höhe der Förderung, Art des 
Investitionsvorhabens und Landkreis aufschlüsseln)?   4

2.1 In wie vielen Skigebieten wurden dadurch Seilbahn- oder Be-
schneiungsanlagen neu- oder ausgebaut (bitte jeweils die Zahlen 
für Seilbahnanlagen und Beschneiungsanlagen aufgeschlüsselt 
nach einzelnen Skigebieten nennen)?   4

2.2 Wie hat sich die Zahl der Anlagen für künstliche Beschneiung in 
Bayern in den vergangenen zehn Jahren insgesamt entwickelt (bitte 
aufschlüsseln nach Jahren)?   6

Drucksache 18 / 2623707.04.202318. Wahlperiode



2.3 Wie hat sich die künstlich beschneite Fläche in den letzten zehn Jah-
ren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Jahren, Landkreisen und 
unter Angabe der jährlichen Werte)?   6

3.1 Wie hat sich die Zahl der künstlich angelegten Speicherteiche in 
den vergangenen zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach 
Jahren und Landkreisen)?   9

3.2 In welcher Höhe wurden in den letzten zehn Jahren Speicherteiche 
vom Freistaat finanziell gefördert (bitte nach Projekten auf-
schlüsseln)?   9

3.3 Wie hat sich die jährliche Gesamtfördersumme aus dem Seilbahn-
programm seit 2009 entwickelt?   9

4.1 Welche durch Fördermittel des Freistaates geförderten Seilbahnen 
können ganzjährig, auch mit Blick auf die Klimaprognosen der jewei-
ligen Region, genutzt werden (bitte nach Landkreis, Förder-
programm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, Gesamt-
investitionssumme und Art des Investitionsvorhabens 
aufschlüsseln)?   9

4.2 Welche durch Fördermittel des Freistaates geförderten Seilbahnen 
werden tatsächlich ganzjährig genutzt (bitte nach Landkreis, Förder-
programm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, Gesamt-
investitionssumme und Art des Investitionsvorhabens auf-
schlüsseln)?   10

4.3 Welche Anlagen zur Sommernutzung können über das Seilbahn-
programm und weitere Förderprogramme gefördert werden (bitte 
nach Art der Anlage und Förderprogramm aufschlüsseln)?   10

5.1 Wie viele Anträge wurden in den letzten zehn Jahren bewilligt, die 
Attraktionen zur Sommernutzung (bspw. Kletteranlagen, Spiel-
plätze, Sommerrodelbahnen, Seilrutschen) enthalten (bitte soweit 
verfügbar nach Programm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, 
Art des Investitionsvorhabens und Landkreis aufschlüsseln)?   10

5.2 Welche Konsequenzen hatten die Empfehlungen des Obersten 
Naturschutzbeirats beim Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz zum Thema „Ausbau der Seilbahninfrastruktur in 
Bayern“ auf die Fortschreibung des Seilbahnförderprogramms?   11

6.1 Liegt ein Förderantrag für das Modernisierungsvorhaben der 
Kampenwandbahn vor?   11

6.2 Wenn ja, wie hoch sind Investitions- und beantragte Fördersummen 
für das Projekt?   11

6.3 Wann ist mit einer Entscheidung über die Förderung des Projekts zu 
rechnen?   11

7.1 Liegt ein Förderantrag für eine Modernisierung der Rauschberg-
bahn vor?   11
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7.2 Wenn ja, wie hoch sind Investitions- und beantragte Fördersumme 
für das Projekt?   12

7.3 Wann ist mit einer Entscheidung über die Förderung des Projekts zu 
rechnen?   12

8.1 Welchen Energieverbrauch haben die bayerischen Skigebiete (bitte 
aufschlüsseln nach Landkreis, Gesamtverbrauch und Verbrauch für 
Beschneiung)?   12

8.2 Welche Konsequenzen zieht die Staatsregierung aus der aktuellen 
Energiekrise für das Seilbahnförderprogramm?   12

8.3 Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung, um die Resilienz 
bayerischer Tourismusdestinationen, für die der Wintersporttouris-
mus bisher ein relevante Einnahmequelle war, angesichts der Klima-
krise zu verbessern?   12

Anlage   13

Hinweise des Landtagsamts   15
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Antwort  
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im Ein-
vernehmen mit dem Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz, dem 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration, dem Staatsministeri-
um für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sowie dem Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr  
vom 01.02.2023

1.1 Wie viele Anträge auf Förderung von Neu- und Ausbau von Seil-
bahnanlagen oder Anlagen für künstliche Beschneiung wurden im 
Rahmen bayerischer Programme (Richtlinien zur Förderung von 
Seilbahnen und Nebenanlagen in kleinen Skigebieten, Bayerisches 
Regionales Förderprogramm für die gewerbliche Wirtschaft, Ge-
meinschaftsaufgabe, ggf. weitere) in den vergangenen zehn Jahren 
eingereicht (bitte nach Landkreis, Förderprogramm, Jahr, Höhe der 
beantragten Förderung, Gesamtinvestitionssumme und Art des In-
vestitionsvorhabens aufschlüsseln)?

1.2 Wie viele solcher Förderanträge wurden in den vergangenen 
zehn Jahren nicht genehmigt bzw. wurden nach Vorgesprächen 
zurückgezogen (bitte soweit verfügbar nach Programm, Jahr, Höhe 
der beantragten Förderung, Art des Investitionsvorhabens und 
Landkreis aufschlüsseln)?

1.3 Wie viele Förderanträge wurden in den vergangenen zehn Jahren 
bewilligt (bitte nach Programm, Jahr, Höhe der Förderung, Art des 
Investitionsvorhabens und Landkreis aufschlüsseln)?

2.1 In wie vielen Skigebieten wurden dadurch Seilbahn- oder Be-
schneiungsanlagen neu- oder ausgebaut (bitte jeweils die Zahlen 
für Seilbahnanlagen und Beschneiungsanlagen aufgeschlüsselt 
nach einzelnen Skigebieten nennen)?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1.1 bis 2.1 gemeinsam be-
antwortet.

Hinsichtlich der Entwicklung der Anzahl der Anträge für die Jahre 2012 bis 2020 wird 
auf�die�Antwort�zu�den�Fragen�1.1,�1.2,�1.3�und�2.1�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�
verwiesen.

In den Jahren 2021 und 2022 wurden drei Förderanträge neu eingereicht:
Landkreis: Freyung-Grafenau – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2021 
– Höhe der beantragten Förderung: 5.766.000 Euro - Gesamtinvestitionssumme: 
20.000.000 Euro – Art des Investitionsvorhabens: Errichtung von zwei Sesselbahnen, 
Neuerrichtung Sommerangebot, Parkplatzerweiterung, Erweiterung Speichersee im 
Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut.

Landkreis: Garmisch-Partenkirchen – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – 
Jahr: 2021 – Höhe der beantragten Förderung: 1.700.000 Euro – Gesamtinvestitions-
summe: 4.857.400 Euro – Art des Investitionsvorhabens: Neubau der Graseckseil-
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bahn mit herkömmlichen Senkrechtstützen und zwei 8er-Kabinen sowie Errichtung 
einer neuen Berg- und Talstation.

Landkreis: Oberallgäu – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2022 – Höhe der 
beantragten Förderung: 850.000 Euro – Gesamtinvestitionssumme: 2.870.500 Euro 
– Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung der Seilbahnanlage am Riedberger 
Horn.

Es wurde kein Antrag abgelehnt oder zurückgezogen.

In den Jahren 2021 und 2022 wurden sechs Förderanträge bewilligt (die Einreichung 
der Anträge liegt zum Teil länger zurück):
Landkreis: Garmisch-Partenkirchen – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – 
Jahr: 2021 – Höhe der bewilligten Förderung: 1.700.000 Euro – Art des Investitions-
vorhabens: Neubau der Graseckseilbahn mit herkömmlichen Senkrechtstützen und 
zwei 8er-Kabinen sowie Errichtung einer neuen Berg- und Talstation.

Landkreis: Freyung-Grafenau – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2021 – 
Höhe der bewilligten Förderung: 5.766.000 Euro – Art des Investitionsvorhabens: 
Errichtung von zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung Sommerangebot, Parkplatz-
erweiterung, Erweiterung Speichersee im Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-
Philippsreut.

Landkreis: Passau – Förderprogramm: Bayerische Regionalförderung (BRF) – 
Jahr: 2021 – Höhe der bewilligten Förderung: 36.000 Euro – Art des Investitionsvor-
habens: Modernisierung der Liftanlage am Geiersberg.

Landkreis: Bayreuth – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2021 – Höhe der 
bewilligten Förderung: 6.544.797 Euro – Art des Investitionsvorhabens: Moderni-
sierung der Seilbahn Nord am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung 
einer Kabinen-Seilbahn, Bau von Betriebsgebäuden samt Erneuerung von Pisten-
anbindungen sowie Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Bayreuth – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2021 – Höhe der 
bewilligten Förderung: 4.052.747 Euro – Art des Investitionsvorhabens: Moderni-
sierung der Seilbahn Süd am Ochsenkopf im Fichtelgebirge durch die Errichtung 
einer Kabinen-Seilbahn, Bau von Betriebsgebäuden samt Erneuerung von Pisten-
anbindungen sowie Anschaffung von Einrichtungen und Ausstattung.

Landkreis: Oberallgäu – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2022 – Höhe der 
bewilligten Förderung: 850.000 Euro – Art des Investitionsvorhabens: Modernisierung 
der Seilbahnanlage am Riedberger Horn.

Im Bereich der leistungssportlichen Trainingsstätten wurde seit Beantwortung der 
o. g. Drs. ein Förderantrag bewilligt:
Landkreis: Garmisch-Partenkirchen – Förderprogramm: Sportförderung – Jahr: 2022 
– Höhe der bewilligten Förderung: 39.400 Euro – Art des Investitionsvorhabens: An-
kauf neuer Schneeerzeuger.
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2.2 Wie hat sich die Zahl der Anlagen für künstliche Beschneiung in 
Bayern in den vergangenen zehn Jahren insgesamt entwickelt (bitte 
aufschlüsseln nach Jahren)?

Hinsichtlich der Entwicklung der Anzahl der zugelassenen Beschneiungsanlagen für 
die�Jahre�2012�bis�2020�wird�auf�die�Antwort�zu�Frage�2.2�der�Drs.�18/19511�vom�
11.01.2022 verwiesen. Die Entwicklung der Jahre 2021 und 2022 kann folgender Ta-
belle entnommen werden:

Jahr Anzahl der Anlagen für künstliche Beschneiung
2021 161

2022 161

2.3 Wie hat sich die künstlich beschneite Fläche in den letzten zehn Jah-
ren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Jahren, Landkreisen und 
unter Angabe der jährlichen Werte)?

Hinsichtlich der Entwicklung der künstlich beschneiten Flächen für die Jahre 2012 bis 
2020�wird�auf�die�Antwort�zu�Frage�5.1�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�verwiesen.�
Die Entwicklung der Jahre 2021 und 2022 kann folgenden Tabellen entnommen wer-
den:

2021

Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis beschneite Fläche in ha

RO 33,55

BGL 74,15

TÖL 80,15

GAP 122,29

MB 124,11

TS 43,92

DAH 1,0

EBE 1,68

gesamt 480,85

Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis beschneite Fläche in ha

DEG 1,70

Rottal-Inn 0,20

SR 19,79

REG 65,53

PA 0,54

FRG 23,27

gesamt 111,03
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis beschneite Fläche in ha

OA 271,04

LI 0,9

OAL 47,91

gesamt 319,84

Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis beschneite Fläche in ha

CHA 18,67

TIR 2,6

NEW 6,64

AS 2,4

gesamt 30,31

Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

BT 17,67

CO 2,09

HO 1,0

Hof Stadt 1,0

gesamt 21,76

Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

N-Land 7,0

NEA 2,0

gesamt 9,0

Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

Rhön-Gr. 1,10

2022

Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis beschneite Fläche in ha

RO 33,55

BGL 74,15

TÖL 80,15

GAP 122,29

MB 123,21

TS 43,92

DAH 1,0

EBE 1,68

gesamt 479,95
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis beschneite Fläche in ha

DEG 1,70

Rottal-Inn 0,20

SR 19,79

REG 65,53

PA 0,54

FRG 23,27

gesamt 111,03

Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis beschneite Fläche in ha

OA 271,04

LI 0,9

OAL 47,91

gesamt 319,85

Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis beschneite Fläche in ha

CHA 15,27

TIR 2,6

NEW 6,64

AS 2,4

gesamt 26,91

Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

BT 17,67

CO 2,09

HO 1,0

Hof Stadt 1,0

gesamt 21,76

Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

N-Land 7,0

NEA 2,0

gesamt 9,0

Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis beschneite Fläche in ha

Rhön-Gr. 1,10
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3.1 Wie hat sich die Zahl der künstlich angelegten Speicherteiche in 
den vergangenen zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach 
Jahren und Landkreisen)?

Zur�Anzahl�der�Speicherteiche�wird�auf�die�Antwort�zu�Frage�4.1�der�Drs.�18/11061�
vom�18.12.2020�sowie�auf�die�Antwort�zu�Frage�5.2�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�
verwiesen.

3.2 In welcher Höhe wurden in den letzten zehn Jahren Speicher-
teiche vom Freistaat finanziell gefördert (bitte nach Projekten auf-
schlüsseln)?

Hinsichtlich der Höhe der Förderung von Speicherteichen in den Jahren 2012 bis 
2020�wird�auf�Antwort�zu�Frage�5.3�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�verwiesen.

In den Jahren 2021 und 2022 wurde ein Projekt gefördert, bei dem auch ein Speicher-
teich Teil der Förderung war:

Landkreis: Freyung-Grafenau – Förderprogramm: Seilbahnrichtlinie – Jahr: 2021 – 
Höhe der bewilligten Förderung: 5.766.000 Euro – Art des Investitionsvorhabens: 
Errichtung von zwei Sesselbahnen, Neuerrichtung Sommerangebot, Parkplatz-
erweiterung, Erweiterung Speichersee im Wintersportzentrum Mitterfirmiansreut-
Philippsreut

3.3 Wie hat sich die jährliche Gesamtfördersumme aus dem Seilbahn-
programm seit 2009 entwickelt?

Im Jahr 2021 wurden Fördermittel in Höhe von 16,4 Mio. Euro zugesagt. Im Jahr 2022 
wurden Fördermittel in Höhe von 1,7 Mio. Euro zugesagt. Hinsichtlich der Entwicklung 
der Gesamtfördersummen vergangener Jahre wird im Übrigen auf die Antwort zu 
Frage�3.3�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�verwiesen.

4.1 Welche durch Fördermittel des Freistaates geförderten Seilbahnen 
können ganzjährig, auch mit Blick auf die Klimaprognosen der jeweili-
gen Region, genutzt werden (bitte nach Landkreis, Förderprogramm, 
Jahr, Höhe der beantragten Förderung, Gesamtinvestitionssumme 
und Art des Investitionsvorhabens aufschlüsseln)?

Alle Seilbahnen, die im Rahmen der Seilbahnrichtlinie gefördert werden, können ganz-
jährig betrieben werden. Hinsichtlich der im Rahmen der BRF und Sportförderung 
geförderten Seilbahnprojekte kann keine Aussage getroffen werden, da diese spezi-
fischen Informationen nicht vorgehalten werden.
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4.2 Welche durch Fördermittel des Freistaates geförderten Seil-
bahnen werden tatsächlich ganzjährig genutzt (bitte nach Land-
kreis, Förderprogramm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, 
Gesamtinvestitionssumme und Art des Investitionsvorhabens auf-
schlüsseln)?

Zur Beantwortung der Frage wird auf die beiliegende Anlage verwiesen. Diese ent-
hält eine Übersicht der Betriebszeiten der Seilbahnen. Hinsichtlich der Frage, welche 
davon vom Freistaat gefördert wurden, ist auf die Antwort zu Frage 1.3 zu verweisen.

4.3 Welche Anlagen zur Sommernutzung können über das Seilbahn-
programm und weitere Förderprogramme gefördert werden (bitte 
nach Art der Anlage und Förderprogramm aufschlüsseln)?

Das Seilbahnprogramm fördert die Anlage selbst sowie notwendige Nebenanlagen. 
Die typischen Anlagen zur Sommernutzung sind davon in der Regel bisher nicht um-
fasst. Vielmehr werden diese als gewerbliches Angebot aus der BRF unterstützt. 
Dabei kommt es nicht auf die Art der Anlage, sondern auf die wirtschaftlichen Aus-
wirkungen bzw. die Beschäftigungseffekte an.

LEADER ist kein Standardförderprogramm für die Förderung von Seilbahnen und 
damit verbundene Anlagen zur Sommernutzung. Im Einzelfall können aber Ein-
richtungen zur Sommernutzung im Umfeld von oder im Zusammenhang mit Seil-
bahnen im Rahmen von LEADER-Projekten förderfähig sein. Für die Auswahl der 
Projekte sind bei LEADER die Lokalen Aktionsgruppen vor Ort zuständig. Die Be-
willigung der Projekte erfolgt von der Verwaltung nach den jeweils gültigen Richtlinien.

Hinsichtlich der im Rahmen der Sportförderung des Staatsministeriums des Innern, 
für Sport und Integration (StMI) geförderten Anlagen kann in Abstimmung mit dem 
StMI Folgendes geantwortet werden: Die im Rahmen der Förderung von Investitions-
maßnahmen an leistungssportlichen Trainingsstätten (Bundes- und Landesstütz-
punkte) gewährten Zuwendungen zu Seilbahnen erfolgten mit dem Zweck, den Nach-
wuchskaderathleten geeignete Rahmenbedingungen für ihr Training zur Verfügung zu 
stellen. Sofern die Trainingsstätten für einen Sommerbetrieb geeignet sind, werden 
die Seilbahnen nach vorliegenden Erkenntnissen grundsätzlich ebenfalls genutzt. Im 
Hinblick auf die geförderten Einzelmaßnahmen der letzten Jahre wird auf die Über-
sicht�zur�Antwort�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�verwiesen.

5.1 Wie viele Anträge wurden in den letzten zehn Jahren bewilligt, die 
Attraktionen zur Sommernutzung (bspw. Kletteranlagen, Spiel-
plätze, Sommerrodelbahnen, Seilrutschen) enthalten (bitte soweit 
verfügbar nach Programm, Jahr, Höhe der beantragten Förderung, 
Art des Investitionsvorhabens und Landkreis aufschlüsseln)?

Hinsichtlich der Entwicklung der Anzahl der Bewilligungen für die Jahre 2012 bis 2020 
wird�auf�die�Antwort�zu�Frage�3.2�der�Drs.�18/19511�vom�11.01.2022�verwiesen.

Zu den Jahren 2021 und 2022 ist folgendes mitzuteilen:
Förderprogramm: LEADER – Jahr der Bewilligung: 2021 – Höhe der bewilligten För-
derung: 133.991,59 Euro – Art der Investition: Errichtung eines wettergeschützten 
Außenbereichs an der Bergstation. Ausstattung mit einem digitalen Infotainment-
system (Wetterbericht, Wissenswertes aus der Region, Nachrichten aus aller Welt, 
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Sport-�und�Kulturveranstaltungen,�Reiseberichte�etc.)�zur�Information�/�Unterhaltung�
von Besucherninnen und Besuchern.

Schaffung eines „Museums-Raums“ zur Präsentation der besonderen Historie des 
Predigtstuhls�/�der�Predigtstuhlbahn�–�Landkreis:�Berchtesgadener�Land.

Förderprogramm: BRF – Jahr der Bewilligung: 2021 – Höhe der bewilligten Förde-
rung: 971.640 Euro – Art der Investition: Neuerrichtung Sommerangebot – Landkreis: 
Freyung-Grafenau

5.2 Welche Konsequenzen hatten die Empfehlungen des Obersten 
Naturschutzbeirats beim Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz zum Thema „Ausbau der Seilbahninfrastruktur in 
Bayern“ auf die Fortschreibung des Seilbahnförderprogramms?

Nach Art. 48 Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG) sind zur wissenschaft-
lichen und fachlichen Beratung bei den Naturschutzbehörden Beiräte aus sachver-
ständigen Personen zu bilden. Der Oberste Naturschutzbeirat ist bei bestimmten 
größeren Projekten zu beteiligen und im Übrigen beratend tätig. Die genannte Emp-
fehlung ist Teil dieser beratenden Tätigkeit. Bei der Abfassung der Seilbahnrichtlinie 
sind zur Berücksichtigung aller Aspekte der Nachhaltigkeit auch die wirtschaftlichen 
und sozialen Auswirkungen der Förderung in die Abwägung miteinzubeziehen. Die 
durchgeführte Evaluation hat gezeigt, dass sich aus der Förderung vielfältige positive 
Aspekte ergeben. Bei der Fortschreibung des Programms wurde entsprechend eine 
umfassende Abwägung durchgeführt.

6.1 Liegt ein Förderantrag für das Modernisierungsvorhaben der 
Kampenwandbahn vor?

6.2 Wenn ja, wie hoch sind Investitions- und beantragte Fördersummen 
für das Projekt?

6.3 Wann ist mit einer Entscheidung über die Förderung des Projekts zu 
rechnen?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 6.1 bis 6.3 gemeinsam be-
antwortet.

Bisher konnte keine Förderentscheidung getroffen werden, da wesentliche Unter-
lagen nicht vorlagen, sondern nur in Aussicht gestellt wurden. Auch erforderte die 
Komplexität des Vorhabens mehrfache Umplanungen durch den Antragsteller, wes-
halb es zu Verzögerungen kam. Derzeit ist nicht abschätzbar, wann eine Förderent-
scheidung erfolgen wird.

7.1 Liegt ein Förderantrag für eine Modernisierung der Rauschberg-
bahn vor?

Nein.
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7.2 Wenn ja, wie hoch sind Investitions- und beantragte Fördersumme 
für das Projekt?

Entfällt.

7.3 Wann ist mit einer Entscheidung über die Förderung des Projekts zu 
rechnen?

Entfällt.

8.1 Welchen Energieverbrauch haben die bayerischen Skigebiete (bitte 
aufschlüsseln nach Landkreis, Gesamtverbrauch und Verbrauch für 
Beschneiung)?

Die entsprechenden Daten liegen der Staatsregierung nicht vor.

8.2 Welche Konsequenzen zieht die Staatsregierung aus der aktuellen 
Energiekrise für das Seilbahnförderprogramm?

Es wird aktuell geprüft, ob als förderfähige Nebenanlage auch Investitionen in An-
lagen zur Energieerzeugung mittels erneuerbarer Energien mitgefördert werden kön-
nen.

8.3 Welche Maßnahmen ergreift die Staatsregierung, um die Resilienz 
bayerischer Tourismusdestinationen, für die der Wintersporttouris-
mus bisher ein relevante Einnahmequelle war, angesichts der Klima-
krise zu verbessern?

Die Staatsregierung setzt auf eine umfassende Nachhaltigkeitsstrategie im Touris-
musbereich. Hierzu gehört auch, die Destinationen bei der Ausrichtung auf einen 
Ganzjahrestourismus zu stärken. Denn dies trägt unter anderem dazu bei, dass die 
Anbieter vor Ort als Arbeitgeber nicht nur für eine bestimmte Saisonperiode attraktiv 
sind. Dass diese Transformation bereits weitgehend gelungen ist, verdeutlicht auch 
ein Blick in die Statistik. Selbst in der Region mit den höchstgelegenen bayerischen 
Skigebieten, im Landkreis Garmisch-Partenkirchen, gab es im Sommerhalbjahr 2022 
mehr�als�doppelt�so�viele�Übernachtungen�wie�im�Winterhalbjahr�2021�/�2022.

Angaben des Markts Garmisch-Partenkirchen zufolge ist die touristische Wert-
schöpfung im Gebiet der Marktgemeinde im Sommerhalbjahr rund 50 Prozent höher 
als im Winterhalbjahr.

Die Staatsregierung fördert die ganzjährige Attraktivität der bayerischen Urlaubs-
destinationen. Die Touristen kommen zum Wandern, zum Entspannen oder zum 
Skifahren. Unsere Destinationen sind gut aufgestellt. Dies wird ergänzt durch die 
zahlreichen Thermalbäder im Freistaat, die aktiv unterstützt werden. So wird bei-
spielsweise derzeit in Oberstdorf eine neue, attraktive Einrichtung erstellt. Auch Maß-
nahmen am Alpspitzwellenbad in Garmisch-Partenkirchen werden gefördert.
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Anlage
Bahnname Zusatzname Saison ganzjährig nur 

Sommer
nur 

Winter
Cham TÖL OAL TS OA GAP BGL RO BT MB REG FRG AS Summe

Jennerbahn So / Wi 1 1
Mitterkaser So / Wi 1 1
Jennerwiesen So / Wi 1 1
Hirscheck - Am Toten Mann So / Wi 1 1
Berchtesgaden - Obersalzberg Obersalzbergbahn So / Wi 1 1
Predigtstuhlbahn So / Wi 1 1
Predigtstuhl - Untere Schlegelalm So / Wi 1 1
Götschenkopf Winter 1 1
Reiteralpe So / Wi 1 1
Krautkaser-Jenner Winter 1 1
Walchenseekraftwerk Standseilbahn So / Wi 1 1
Bad Tölz - Blomberg So / Wi 1 1
Lenggries - Brauneck Brauneck - Bergbahn So / Wi 1 1
Garland - Brauneck Winter 1 1
Walchensee - Herzogstand So / Wi 1 1
Kotalm - Brauneck (Ahorn) Ahornsesselbahn Winter 1 1
Weltcuphang Lenggries Winter 1 1
Milchhäuslexpress Winter 1 1
Schrödelsteinbahn Winter 1 1
Olympiaschanze GAP Standseilbahn So / Wi 1 1
Graseckbahn So / Wi 1 1
Hexenkessel - Kreuzeck Winter 1 1
Bad Kohlgrub - Hörnle So / Wi 1 1
Mittenwald - Westliche Karwendelspitze Karwendelbahn So / Wi 1 1
Oberammergau - Kolbensattel So / Wi 1 1
Mittenwald - St. Anton Kranzberg - Sesselbahn So / Wi 1 1
Oberammergau - Laber So / Wi 1 1
Hammersbach - Osterfelderkopf Alpspitzbahn So / Wi 1 1
Hochalm - Osterfelderkopf Hochalmbahn So / Wi 1 1
Schützenhaus - Wank Wankbahn So / Wi 1 1
Zugspitzplatt - Zugspitzgipfel Gletscherbahn So / Wi 1 1
Längenfelderbahn Lift 1 Winter 1 1
Kreuzwankllift Winter 1 1
Neue Kreuzeckbahn So / Wi 1 1
Weißes Tal - Zugspitzplatt Sonnenkar Winter 1 1
Hausbergbahn So / Wi 1 1
Kandahar-Express Neue Kreuzjochbahn Winter 1 1
Forschungsbahn Umweltforschungsstation 

Schneefernerhaus So / Wi 1 1
Sessellift am Gudiberg Winter 1 1
Wetterwandeck Winter 1 1
Seilbahn - Zugspitze Eibsee - Zugspitze So / Wi 1 1
Eckbauerbahn Neu - 2018 So / Wi 1 1
Bayrischzell - Tanneralm Schwebelift Bbayerischzell Winter 1 1
Spitzingsee - Taubenstein Sommer 1 1
Oberach - Wallberg So / Wi 1 1
Osterhofen - Wendelstein Wendelsteinbahn So / Wi 1 1
Grafenherberg - Oberer Sudelfeldkopf Schöngratbahn Winter 1 1
Schliersee - Schliersbergalm So / Wi 1 1
Spitzingsee - Stümpfling (Stümpflingbahn) Stümpflingbahn So / Wi 1 1
Monialm - Stümpfling (Suttenbahn) Suttenbahn Winter 1 1
Rosskopfbahn Winter 1 1
Sudelfeldkopf Winter 1 1
Grainbach - Ebenwald Hochries I So / Wi 1 1
Ebenwald - Hochries Hochries II So / Wi 1 1
Aschau - Kampenwand So / Wi 1 1
Rossleitenlift Winter 1 1
Kaltwasser Winter 1 1
Tanneralm - oberes Sudelfeld Kitzlahner Sessellift Winter 1 1
Oberaudorf - Hocheck So / Wi 1 1
Waldkopfbahn Winter 1 1
Winklmoosalm - Dürrnbacheck Dürrnbachhornbahn Sommer 1 1
Niedernfels - Grassauer Almen Hochplattenbahn So / Wi 1 1
Bergen - Bründlingalm Hochfelln I So / Wi 1 1
Bründlingalm - Hochfelln Hochfelln II So / Wi 1 1
Eisenberg - Unternbergkopf So / Wi 1 1
Roßalmbahn Winter 1 1
Reit im Winkl - Winklmoos Seegatterlbahn Winter 1 1
Scheibelbergbahn Winter 1 1
Großer Almberg Winter 1 1
Bodenmais - Silberberg So / Wi 1 1
Arberstraße - Arber So / Wi 1 1
Arber - Nordhang Winter 1 1
Arber - Sonnenhang Winter 1 1
Geisskopfbahn So / Wi 1 1
Monte Kaolino Standseilbahn 1 1
Kellerholz - Ahornriegel Hohenbogenbahn So / Wi 1 1
Bischofsgrün - Ochsenkopf Ochsenkopf - Nord So / Wi 1 1
Fleckl - Ochsenkopf Ochsenkopf - Süd So / Wi 1 1
Pfonten - Hochalpe Breitenberg I 

(Breitenbergbahn) So / Wi 1 1
Buching - Buchenberg So / Wi 1 1
Schwangau - Tegelberg So / Wi 1 1
Hochalpe - Breitenbergsattel Breitenberg II (Hochalpbahn)

So / Wi 1 1
Nesselwang - Am stillen Büchel Sek I Alpspitz-Kombibahn Sektion I

So / Wi 1 1
Am stillen Büchel - Alpspitze (Nesselwang) Sek IIAlpspitz-Kombibahn Sektion II

So / Wi 1 1
Nebelhorngipfel - Sek 1 So / Wi 1 1
Nebelhorngipfel - Sek 2 So / Wi 1 1
Ratholz - Eckhalde So / Wi 1 1
Faistenoy - Schlappoldsee Fellhornbahn I So / Wi 1 1
Fellhornbahn I Sektion 2 Schlappoldsee - Fellhorn So / Wi 1 1
Altach-Grünten (BR) Bayerischer Rundfunk So / Wi 1 1
Alpe Eibele - Hochgrat So / Wi 1 1
Immenstadt - Mittag Sektion I Sektion I So / Wi 1 1
Stuibeneck II Winter 1 1
Sonngehren - Weißkopf Winter 1 1
Nebelhorngipfel - Kabinenbahn Nebelhorn III So / Wi 1 1
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Bahnname Zusatzname Saison ganzjährig nur 
Sommer

nur 
Winter

Cham TÖL OAL TS OA GAP BGL RO BT MB REG FRG AS Summe

Grasgehren - Bolgengrat Bolgengratbahn Winter 1 1
Scheidtobel Winter 1 1
Koblat Winter 1 1
Hörnerbahn So / Wi 1 1
Ofterschwang - Ofterschw. Horn (WCExpress)Weltcupexpress So / Wi 1 1
Möserbahn - Fellhorn Winter 1 1
Hindelang - Hornalpe Hornbahn So / Wi 1 1
Zweiländerbahn Winter 1 1
Oberjoch - Iseler Iselerbahn So / Wi 1 1
Gelbhansekopf Schelpenbahn So / Wi 1 1
See - Eckbahn Winter 1 1
Riedbergerhornbahn Riedberger Hornlift Winter 1 1
Imbergbahn So / Wi 1 1
Fellhornbahn II So / Wi 1 1
Immenstadt - Mittag Sektion II Sektion II So / Wi 1 1
Fluhexpress Winter 1 1
Weiherkopfbahn Weiherkopf Winter 1 1
Hündlebahn Erlebnisbahn So / Wi 1 1
Gunzesried   Ossi-Reichert Ossi-Reichert-Bahn Sektion I 

und II So / Wi 1 1
Ofterschwanger Gipfel 6er Winter 1 1
Schwandenbahn (Zubringerbahn) Oberjoch - Ersatz 

Schwandenlifte So / Wi 1 1
Wiedhagbahn Oberjoch - Ersatz Wiedhaglift

So / Wi 1 1
Grenzwiesbahn So / Wi 1 1
Hochschelpenbahn Winter 1 1
Bierenwangbahn Winter 1 1
Schrattenwangbahn Winter 1 1
Söllereckbahn So / Wi 1 1
Hochsiedelbahn Winter 1 1

Gesamt 75 3 45 1 9 6 8 39 23 10 8 2 10 5 1 1 123

1 4 6 4 24 14 8 4 2 5 3 0 0 75
0 5 0 3 15 9 2 4 0 4 2 1 0 45
0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 3

123

Ganzjahresbetrieb
davon nur Winterbetrieb
davon nur Sommerbetrieb
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/�sitzungen�
zur Verfügung.
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